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Editorial 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Tischtennisfreunde, 
  
der Sommerurlaub naht - Zeit, die gestellten Vorga-
ben zu überdenken. Über die Aufgaben und den Ein-
satz der Mitarbeiter erzählt ein Erlebnis der jüngsten 
Vergangenheit: 
Samstag, 17. Juli: Der TTVWH-Geschäftsführer hat 
ausgeschlafen und gut gefrühstückt. Um 8:50 Uhr nä-
hert er sich dem SpOrt Stuttgart. Vor dem Eingang ist 
eine lange Warteschlange zu sehen. An einem Emp-
fangstisch geben Carolin Jaeger und Mareike Siethoff 
die Unterlagen für den Vereins-Service-Tag heraus. 
"Guten Morgen - schön, dass Ihr dabei seid!", begrü-
ßen sie die Teilnehmer. In den Räumen der Ge-
schäftsstelle bereitet Marius Karch die Video-Kamera 
für die Dokumentation vor, Ulrich Schermaul klärt per 
Telefon und PC die letzten Unklarheiten beim Referen-
ten-Einsatz. Gavin Sexton und Melanie Heilemann 
hängen im Begrüßungsraum Plakate und Werbeban-
ner auf, Info-Flyer werden ausgelegt - alles zeitge-
recht vorbereitet von Anja Graf und Marco Barth. 
Frank Fürste versammelt die Referenten, gibt organi-
satorische Anweisungen. Was kaum einer ahnt: Die 
Mitarbeiter sind seit 6:00 Uhr auf den Beinen, um die-
sen Bildungstag zu einem Fest werden zu lassen. 
Erster Seminardurchgang, 10:00 Uhr: Die Mitarbeiter 
laufen durch alle Seminarräume, bringen den 168 
Teilnehmern gekühlte Getränke, fragen nach Wün-
schen, die offen geblieben sind. 
Mittagspause, 12:00 Uhr: Essensgutscheine an alle 
Teilnehmer werden verteilt, die Referenten 
nach offenen Wünschen gefragt, viele Hilfsmittel quer 
durchs Haus getragen - es scheint, das Haus sei vol-
ler Heinzelmännchen.  
Veranstaltungs-Ende, 18:00 Uhr: Die Mitarbeiter 
sammeln sämtliche Rückmelde-Bögen ein. Die Materi-
alien (Tische, Netze, Umrandungen) werden zum 
Speditionsfahrzeug gebracht, Schreibmaterial aus 10 
Konferenzräumen eingesammelt. Derweil sitzt der Ge-
schäftsführer entspannt im Restaurant und lässt den 
Tag mit den wie immer sehr engagierten Referen-
ten und dem Medien-Team (Arnold, Stark, Holzap-
fel) ausklingen. Um 21:00 Uhr, nach fünfzehn Stun-
den, ist schließlich das Tagwerk vollbracht. Die Mitar-
beiter haben einen sensationellen Job gemacht. Der 
Geschäftsführer hat gar nicht alle Einzel-Jobs wahrge-
nommen, aber einen reibungslosen Ablauf erlebt - 
und darf an dieser Stelle einfach mal ein Dankeschön 
an sein ganzes Team sagen, auf das er stolz ist! 

Sportentwicklung ist das Stichwort für einen in diesem Ausmaß un-
erwarteten Volltreffer: Mit 30 Arbeitsgemeinschaften wollten wir in 
das neue Projekt "Tischtennis macht Schule" starten. Doch die Lust 
der Schulen und Vereine verlangt mehr: 55 Bewerbungen gingen 
aus ganz Baden-Württemberg bei uns ein. Erstaunlich, bedenkt 
man, dass für jeden Antrag bereits ein Trainer ausgesucht war und 
der Kontakt zur örtlichen Filiale der Sparkassen-Finanzgruppe, un-
serem Werbepartner, hergestellt war. Die Pressemitteilung unseres 
verantwortlichen Referenten Ulrich Schermaul finden Sie wie vieles 
mehr in diesem Newsletter ... 
  
Thomas Walter 
Geschäftsführer TTVWH 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTBBWW    

Schulsport-Initiative: Mit 55 neuen Schul-AGs macht Tischtennis in 2010 Schule 

„Tischtennis macht Schule“, das von der Spar-

kassen-Finanzgruppe Baden-Württemberg un-
terstützte und im Februar 2010 gestartete För-

derprogramm von Tischtennis Baden-Württem-

berg e.V., hat bereits im ersten Halbjahr 55 neue 
Partnerschulen gewonnen.  

Diese bauen mit Hilfe einer speziellen „Tischtennis-
Förderung“ neue Tischtennis-AGs im Rahmen ihrer 
Ganztagsbetreuung auf. Hundert neue Tischtennis-AGs 
innerhalb der nächsten drei Jahre sind bei der neuen 
Schulsport-Initiative in Baden-Württemberg insgesamt 
als Ziel anvisiert. 
Die Bewerberzahlen sprechen für eine ausgezeichnete 
Akzeptanz der Schulsport-Initiative „Tischtennis macht 
Schule“. Allein in den ersten sechs Monaten nach Be-
ginn der Ausschreibung gingen über 50 Bewerbungen 
ein, fünf Partnerschulen starteten bereits im Februar 
mit neuen Tischtennis-Gruppen innerhalb ihrer Ganz-
tagsangebote.  
Für das kommende Schuljahr 2010/2011 erhalten nun 
weitere 50 Schulen die spezielle „Tischtennis-
Förderung“, mit deren Hilfe Tischtennis-Trainer enga-
giert und Tischtennis-Materialien wie Tischtennisschlä-
ger oder Bälle angeschafft werden können. Ganz weit 
vorne liegen Bodenseekreis und Alb-Donau-Kreis mit 
jeweils fünf neuen Partnerschulen, gefolgt von den 
Landkreisen Freudenstadt und Schwäbisch-Hall mit je-
weils vier sowie Reutlingen, Esslingen und der Stadt-
kreis Mannheim mit jeweils drei Partnerschulen. 
Thomas Walter, Geschäftsführer des Tischtennisver-
bands Württemberg-Hohenzollern, zeigt sich beein-
druckt von der Resonanz bei den Schulen: „55 neue 
Partnerschulen im ersten halben Jahr der Schulsport-
Initiative ist ein überwältigendes Ergebnis und birgt viel 

Potential für das Nachwuchstischtennis in Baden-
Württemberg“.  
Wettkampfangebote ergänzen den wöchentlichen Trai-
ningsbetrieb. Neben dem etablierten Bundeswett-
bewerb für Schulen „Jugend trainiert für Olympia“ nah-
men am ersten großen Schul-TEAM-Cup im März des 
Jahres in Aalen, im Vorprogramm des Herren-
Länderspiels Deutschland – Russland, über 300 Schüle-
rinnen und Schüler aus Aalener Schulen teil.  
Indem ausschließlich neue Tischtennis-Gruppen von 
Ganztagsschulen im Jugendbegleiter-Programm geför-
dert werden können, erhoffen sich die drei beteiligten 
Tischtennis-Landesverbände Baden, Südbaden und 
Württemberg-Hohenzollern eine flächendeckende Aus-
breitung qualitativ hochwertiger Tischtennis-Angebote 
für Einsteiger und Fortgeschrittene in ganz Baden-
Württemberg. Nach den LIEBHERR Tischtennis Euro-
pameisterschaften in Stuttgart im September 2009 bil-
det „Tischtennis macht Schule“ das Fundament für eine 
nachhaltige Nachwuchs- und Mitgliedergewinnung, die 
sich zukünftig vor allem auch aus einer verstärkten Zu-
sammenarbeit zwischen Schulen und Vereinen entwi-
ckeln soll. Auch zahlreiche Sparkassen-Filialen unter-
stützen vor Ort die neuen Tischtennis-Partnerschulen. 
Jugendbegleiter-Schulen können immer zum Schuljah-
resbeginn oder zum Schulhalbjahr ins Förderprogramm 
einsteigen. Bewerbungstermine sind jeweils der 15. Ju-
ni sowie der 15. Januar eines Jahres. Bewerbungsun-
terlagen, eine ausführliche Info-Broschüre sowie sämt-
liche Informationen rund um die Schulsport-Initiative 
gibt es im Internet unter www.tischtennis-macht-
schule.de.  
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  VVeerreeiinnss--SSeerrvviiccee--TTaagg  22001100

Eine gelungene Plattform für die Aus- und Fortbildung in den Vereinen

Zufrieden waren nicht nur die Gäste des 6. Ver-

eins-Service-Tag am letzten Samstag, sondern 
auch die Cheforganisatoren Frank Fürste und Ul-

rich Schermaul. Während der vergangenen zwölf 

Monate hatten die beiden im Hintergrund die 
Fäden gesponnen, um auch den nunmehr sechs-

ten Vereins-Service-Tag zu einem Erfolg werden 
zu lassen.  

Im Atrium des SpOrt Stuttgart begrüßten Frank 
Fürste, TTVWH-Präsident Frank Tartsch und Klaus 
Hilpp, Präsident des Badischen Tischtennis-Verbandes, 
die zahlreichen Gäste, die aus ganz Baden-Württem-
berg den Weg nach Stuttgart fanden. Klaus Hilpp: „Ge-
rade in punkto Aus- und Fortbildung ergeben sich 
durch den Vereins-Service-Tag wichtige Synergieeffek-
te. Die Tischtennis-Verbände sind dabei nicht nur Ver-
walter, sondern auch Ausbilder.“  
Mit dem Ziel, sich persönlich weiterzubilden und den 
eigenen Verein „fit für die Zukunft“ zu machen, nah-
men die Vereinsvertreter an den Seminaren und 
Workshops teil. Die ihrerseits an Vielseitigkeit wieder 
keine Wünsche offen ließen.  
In der Sporthalle hielten Landestrainer Frank Fürste 
und Arthur Baum, Vater der beiden erfolgreichen 
Baum-Brüder Patrick und Björn, ihre Kurse ab und lie-

ßen die Teilnehmer in der aufgeheizten Sporthalle kräf-
tig schwitzen. Prominentester Gast des diesjährigen 
Vereins-Service-Tags war Torben Wosik. Der 36-jäh-
rige ging mit seinen „Schülern“ im Atrium ins Detail. 
Sein Kurs zur Saisonvorbereitung zielte auf neue bzw. 
veränderte Schlagtechniken ab, die später im Wett-
kampf Anwendung finden sollen.  
 
Eher theoretisch, aber nicht minder fesselnd, ging es in 
weiteren Kursen zu. So zeigte Sarah Andiel, freiberuf-
liche Trainerin einer Rhetorik-Beratungsfirma, den 
Lehrgangsteilnehmern auf, wie man als Trainer oder 
Übungsleiter durch die Rhetorik motivierend wirken 
kann.  
Abseits der Seminare wurde den Teilnehmern von Ge-
schäftsführer Jochen Lang das zukünftig größte 
Tischtennis-Portal Deutschlands vorgestellt. MyTisch-
tennis.de, ein einzigartiges Informations- und Organi-
sationscenter, bietet jedem Spieler deutschlandweit die 
Möglichkeit, die Welt des Tischtennissports auf seinen 
PC zu holen. 

 
In insgesamt 13 Theorie- und Praxisseminaren gab es 
an diesem heißen Samstag in Stuttgart für jeden das 
passende thematische Angebot. Mal mehr selbst aktiv, 
mal als Zuhörer hochinteressanter Theorie, zeigten sich 
die Teilnehmer zufrieden mit Organisation, Themenviel-
falt und dem Angebot des Vereins-Service-Tages insge-
samt.  

 
Patrick Schleißinger (Bezirksklasse-Spieler beim BJC 
Buchen aus Nordbaden): „Die Themen gefallen mir 
sehr gut, die Veranstaltung ist klasse organisiert. Ich 
war beim Balleimertraining mit Daniel Behringer und 
beim spielerischen Aufwärmen mit Franz Richardt. Viel-
leicht kann ich das eine oder andere, das ich heute 
aufgeschnappt habe, für mein kommendes freiwilliges 
soziales Jahr verwenden. Ich könnte mir vorstellen, 
nächstes Jahr auch wieder herzukommen.“ 
Sebastian Kuhn (TTC Weinheim): „Ich war auch im 
Rhetorik-Kurs. Oftmals ist es ein schmaler Grat zwi-
schen Motivation und Demotivation. Ich werde nun 
versuchen, im Training etwas bewusster und überlegter 
zu kommunizieren.“ 
 

Text: Thomas Holzapfel | Fotos: Volker Arnold 
 

Vereins-Service-Tag 2011: Termin-Umfrage 

Der TTVWH möchte sein Angebot weiter optimieren, 
unter anderem sollen die potentiellen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an der Terminauswahl beteiligt wer-
den. Hierfür haben wir eine Online-Umfrage gestartet. 
Nehmen auch Sie an der Umfrage Teil und helfen Sie 
mit, den optimalen Termin für den VST 2011 zu finden. 
Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zur Umfrage: 

http://www.doodle.com/g32aaauuizrt56ut 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTVVWWHH

Sommerloch ade! TTVWH-Fotowettbewerb „Tischtennis rund um den Globus 2010“

Kein Tischtennis in der Sommerpause? Ein Som-

merloch bei der schnellsten Rückschlagsportart 
der Welt? Das gibt’s doch nicht! Oder etwa 

doch? 

Auch in den Schulferien und im Sommerurlaub haben 
die TTVWH-Sportler und Sportlerinnen sicherlich Gele-
genheit, ihrem liebsten Hobby zu frönen. Dies womög-
lich an den unterschiedlichsten und kuriosesten Locati-
ons: in Hotelanlagen, am Strand, im Urwald, auf hoher 
See, in Höhlen und auf Gletschern oder im Gebirge wie 
beispielsweise Medien-Ressortleiter Thomas Holzapfel, 
der unlängst im Himalaja auf Trekkingtour war und da-
bei die abgebildete Aufnahme von den Einheimischen 
bei Tischtennis-artigen Aktivitäten machte.  

Der TTVWH ist neugierig: Wo haben Sie Ihren Tisch-
tennis-Sommer verbracht? Welche Tischtennis-Aktion 

haben Sie in den schönsten Tagen des Jahres unter-
nommen? Es müssen keine fernen Reisen sein, die un-
ternommen wurden, auch ein origineller Beitrag aus 
dem Freibad irgendwo hier im „Ländle“ wird von der 
Redaktion gerne gesehen. Wer liefert die interessantes-
te, schönste, kurioseste, einzigartigste und außerge-
wöhnlichste Aufnahme? Einfach die (Handy)-Kamera 
zücken und ab mit dem Schnappschuss an 
gs@ttvwh.de.  

Die besten drei Einsendungen werden mit TTVWH-
Mannschaftspaketen honoriert, in denen unter anderem 
LIEBHERR EM-Bücher, EM-T-Shirts, exklusive Foto-
DVDs von den Europameisterschaften, Kugelschreiber 
und vieles mehr enthalten sein werden. Alle Einsen-
dungen werden von einer unabhängigen Jury begut-
achtet und die besten drei Fotos prämiert sowie in den 
TTVWH-Medien veröffentlicht. Für die Preisvergabe ist 
neben der Entfernung des Urlaubsorts von Baden-
Württemberg auch die Ausgefallenheit des Motivs und 
der Ausdruck des Fotos entscheidend. Damit haben 
auch „verrückte“ Tischtennis-Aktionen aus Baden-
Württemberg und Deutschland Chancen auf Prämie-
rung!  
Fotos können ab sofort bis zum Einsendeschluss 
5.9.2010 eingereicht werden, zusammen mit dem un-
ten abgedruckten Erfassungszettel. Die Gewinner wer-
den schriftlich benachrichtigt und am 9.9.2010 im 
TTVWH-Newsletter bekannt gegeben. 
 
Ran an die Kamera – wer liefert den Tischtennis-

Schnappschuss des Sommers 2010? 

  

 
TTVWH-Foto-Wettbewerb „Tischtennis rund um den Globus“ 2010 

���� Einsendeschluss: 5. September 2010 

Bitte senden Sie Ihre Fotos und Schnappschüsse mit folgenden Angaben: 

- Foto-Dateiname (für die Zuordnung) 
- Aufnahmeort 
- Aufnahmedatum 
- Kommentar/Beschreibung (Anlass, beteiligte Personen, etc.) 

- Name 
- Postanschrift 
- E-mail-Adresse 

Per E-mail an gs@ttvwh.de  
oder als Farb-Foto-Ausdruck per Post an TTVWH, Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart  
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SWR3-Seefeest plus Kinder- und Jugendfestival: Der TTVWH war im Dauereinsatz

8000 Zuschauer beim SWR3-Seefest am Max-Eyth-See 
am Freitag und Samstag, rund 60.000 Besucher beim 
Kinder- und Jugendfestival rund um den Eckensee in 
Stuttgart am Samstag und Sonntag: Der TTVWH war 
über das gesamte letzte Wochenende im Dauereinsatz. 
Zusätzlich zum arbeitsreichen Vereins-Service-Tag 
2010 im SpOrt Stuttgart schafften es aber die vielen 
TTVWH-Helferinnen und -Helfer, den Verband und den 

Tischtennissport an allen Festorten zu präsentieren und 
boten unzähligen Besuchern die Gelegenheit, Tischten-
nis in allen Variationen gleich selbst auszuprobieren. 

Nachfolgend finden Sie einige fotografische Impressio-
nen von den TTVWH-Einsätzen am Wochenende. 
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Schiedsgericht: SKG Gablenberg bleibt Absteiger

Die SKG Gablenberg legte gegen die Entschei-
dung des Fachausschusses Mannschaftssport 

TTVWH Einspruch ein. Dieses Gremium hatte 
den Antrag des Vereins auf Verbleib in der Be-

zirksliga Gruppe 3 der Herren abgelehnt. Die 

Mannschaft war Neunter der Abschlusstabelle 
geworden und landete damit auf einem der bei-

den Abstiegsplätze. 

Die Gablenberger begründeten ihren Einspruch zum ei-
nen mit einer Mitteilung des Klassenleiters am 
18.04.2010, in der erklärt worden sei, dass es aus der 
übergeordneten Landesliga-Gruppe nach dem Regio-
nalprinzip keinen sportlichen Absteiger gebe. Dies hät-
te für Gablenberg den Verbleib in der Bezirksliga be-
deutet. Zum Anderen sei ein Spiel der Konkurrenz zwi-
schen Hegnach und dem Sportbund Stuttgart 3 mani-
puliert worden. An diesem Spieltag sei zeitgleich die 
Herren A-Rangliste des Bezirks Stuttgart ausgespielt 
worden, an der zwei Spieler von Sportbund 3 und ein 
Spieler von Sportbund 4 teilgenommen haben, weshalb 
Hegnach gegen die ersatzgeschwächten Stuttgarter 
gewonnen habe und entscheidende Punkte für den 
Klassenverbleib gesammelt habe. Eine vom Sportbund 

beantragte Spielverlegung habe der Klassenleiter abge-
lehnt. In diesem Vorgang sei eine eklatante Benachtei-
ligung der Gablenberger und ein Verstoß gegen WO D 
19.1.5 zu sehen. 
Das Schiedsgericht sieht den Einspruch als unbegrün-
det an. Die Mitteilung des Klassenleiters war dem Inhalt 
gemäß korrekt, sie habe weder Vertrauensschutz noch 
bindende Rechtswirkungen. Allein der Umstand, dass 
der Meister der Landesliga Gr. 2 nicht aufstieg und in 
die Bezirksliga zurückzog, ist verantwortlich, dass doch 
zwei Mannschaften aus der Bezirksliga Gr. 3 abgestie-
gen sind. Eine Manipulation ist weder von Seiten des 
TTVWH noch des Sportbund Stuttgart zu sehen. Die 
Spielverlegung lehnte der Klassenleiter gem. WO D 
32.2.2 zu Recht ab. Eine Rangliste ist ein Kann-, kein 
Muss-Verlegungsgrund. Ein Fehlverhalten seitens des 
Sportbund Stuttgart ist nicht vorhanden, weil es jeder 
Mannschaft überlassen bleibt, in welcher Aufstellung 
mit wie vielen Ersatzspielern es ein Spiel angeht. 
Die Mannschaft der SKG Gablenberg wird entsprechend 
diesem Urteil in der Bezirksklasse Stuttgart eingeteilt. 
 

Thomas Walter  

  

Der nächste Regio-Cup 2010 wird am 19. September in Böblingen ausgespielt

Nach dem außergewöhnlichen Regio-Cup 2009 im Rah-
menprogramm der Tischtennis-EM auf den Original 
EM-Tischen in der Hanns-Martin-Schleyer-Halle, findet 
der Regio-Cup 2010 seine Fortsetzung im neuen Tisch-
tenniszentrum Böblingen. Im September treffen in der 
schmucken Tischtennishalle am Silberweg die Aus-
wahlmannschaften der Bezirke aufeinander. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Die Ausschreibung und weiterführende Informationen 
finden Sie unter: 

http://www.ttvwh.de/regio-cup-2010-am-19-
september-in-boeblingen_1470_.html 

  

click-TT-Neuerungen: Automatische E-mail nicht bei allen Spielverlegungen

Die automatische E-Mail bei Spielverlegungen wird zu-
künftig in folgenden Fällen nicht mehr versandt: Bei 
Ersteingabe des Spieltermins; bei Ersteingabe des 
Spiellokals; wenn die Eingabe vor dem Veröffentli-

chungsdatum der Staffel (laut Grundkonfiguration) er-
folgt; wenn das geänderte Datum in der Vergangenheit 
liegt (in diesem Fall geht nur an den Staffelleiter eine 
E-Mail).  
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DTTL: Ausblick auf die Saison 2010/2011 

Die Saison 2009/10, die mit dem historischen „Triple“ 
der Düsseldorfer Borussia endete, war spannend und 
hochklassig – vom ersten Spieltag bis zum Finalrück-
spiel. Ob dies in der neuen Saison nochmals zu toppen 
sein wird? Die Chancen stehen gar nicht so schlecht. 
Dr. Stephan Roscher vom DTTL-Mediendienst beleuch-
tet die Chancen und Perspektiven der zehn Bundesli-
gisten, die in der kommenden Saison in der obersten 

deutschen Spielklasse angreifen wollen, sowie auch die 
beiden Absteiger, ausführlich. 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Zum ausführlichen Vorbericht gelangen Sie über fol-
genden Link: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10855 

  

Persönlich: Schiedsgerichtsmitglied Dr. Bocher verstorben 

Im Alter von 70 Jahren verstarb am 21. Juli Dr. Sieg-
fried Bocher nach schwerer Krankheit. Der in Schwä-
bisch Hall beheimatete Bocher war aktuell Beisitzer des 
TTVWH-Schiedsgerichts. Darüber hinaus arbeitete er 
über 20 Jahre lang als Klassenleiter und war in frühe-
ren Jahren als Schiedsrichter tätig. Für seine ehrenamt-

lichen Leistungen wurde Bocher, der dem SV Tüngental 
(Bezirk Hohenlohe) angehörte, im Jahre 2004 die 
TTVWH-Ehrennadel in Gold verliehen. 
Der TTVWH und seine Mitarbeiter sind in Gedanken bei 
der Familie Bocher! 

  

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr

Turniere am kommenden Wochenende 

16.-25.07.10  Europameisterschaften der Jugend und Schüler in Istanbul (Türkei)

Eine Silbermedaille für die Mädchen, sowie drei 
Bronzemedaillen in den anderen Konkurrenzen sind 
das Fazit der vier DTTB-Teams nach den Mannschafts-

Wettbewerben der 53. Jugend-Europameisterschaften 
in Istanbul. Doch damit nicht genug: In den Individual-
Konkurrenzen sollen weitere Medaillen geholt werden.

 

24./25.7.2010 Top 16 Rangliste der Jugend U15 und U18 in Gerlingen

Am Samstag um 10:30 öffnet die Brückentorhalle in 
Gerlingen ihre Pforten für die BaWü Top 16 Rangliste. 
Die Teilnehmer haben hier die Möglichkeit sich für die 
BaWü-Einzelmeisterschaften zu qualifizieren. Zusätzlich 
qualifizieren sich die Gewinner (sowie auch die Zweit-
platzierten bei den Mädchen U15) direkt für das DTTB 
Top-48. 

 

 

 

+++++++++Infobox+++++++++ 

Mehr Informationen zu den Turnieren finden Sie unter 
folgenden Links: 

EM der Jugend/Schüler: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/10870 

Top 16 Rangliste: 

http://www.ttvwh.de/top-16-rangliste-der-jugend-u15-
und-u18-am-242572010-in-gerlingen_1465_.html  
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AAnnzzeeiiggee  
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                  A N G E B O T E  29. KW  2 0 1 0 
 
  ---------------------------------------------------------------- 
 |              Abonnieren Sie unseren NEWSLETTER: 
 |          http://www.schoeler-micke.de/?newsletter 
 |  Bestellungen: 0231.95 88-55 oder http://www.schoeler-micke.de 
  ---------------------------------------------------------------- 
 
.........   Hier ein Ausschnitt aus unseren Angeboten:   .......... 
 
+++ andro PLASMA 470   1,8 mm/2,0 mm/max. 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art112240.htm 
    Art.-Nr.: 112240,          bisher 39,90 EUR, jetzt nur 29,90 EUR! 
    Sie sparen 10,00 EUR! 
 
+++ DHS Skyline 3   1,5 mm/1,8 mm/2,0 mm/2,2 mm 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art112508.htm 
    Art.-Nr.: 112508,          bisher 31,90 EUR, jetzt nur 20,90 EUR! 
    Sie sparen 11,00 EUR! 
 
+++ Butterfly Sriver-EL   1.7/1.9/2.1/max. 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art110201.htm 
    Art.-Nr.: 110201,          bisher 31,90 EUR, jetzt nur 24,90 EUR! 
    Sie sparen 7,00 EUR! 
 
+++ Tibhar ROOKIE D.TECS   1.8/2.0/max. 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art110441.htm 
    Art.-Nr.: 110441,          bisher 32,90 EUR, jetzt nur 23,50 EUR! 
    Sie sparen 9,40 EUR! 
 
+++ Donic COPPA JO GOLD   1,8/2,0/max 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art111267.htm 
    Art.-Nr.: 111267,          bisher 35,90 EUR, jetzt nur 24,90 EUR! 
    Sie sparen 11,00 EUR! 
 
+++ Stiga Boost TS   1,8/2,0/2,2 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art110747.htm 
    Art.-Nr.: 110747,          bisher 41,90 EUR, jetzt nur 31,50 EUR! 
    Sie sparen 10,40 EUR! 
 
+++ TSP X s F1-21   1,5/1,8/2,0/max 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art111071.htm 
    Art.-Nr.: 111071,          bisher 32,90 EUR, jetzt nur 24,50 EUR! 
    Sie sparen 8,40 EUR! 
 
 
+++ andro KINETIC CF LIGHT OFF+   gerade/konkav/anatomisch 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art102275.htm 
    Art.-Nr.: 10227501-03,     bisher 59,00 EUR, jetzt nur 39,90 EUR! 
    Sie sparen 19,10 EUR! 
 
+++ Butterfly T.Boll ALL+   gerade/konkav/anatomisch 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art100229.htm 
    Art.-Nr.: 10022901-03,     bisher 33,90 EUR, jetzt nur 25,90 EUR! 
    Sie sparen 8,00 EUR! 
 
+++ XIOM Amadeus   konkav/anatomisch 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art102602.htm 
    Art.-Nr.: 10260202-03,     bisher 64,00 EUR, jetzt nur 39,90 EUR! 
    Sie sparen 24,10 EUR! 
 
+++ Donic Persson POWERPLAY   gerade/konkav/anatomisch 
    http://schoeler-micke.tabletennis-shop.de/art101245.htm 
    Art.-Nr.: 101245-47,       bisher 29,90 EUR, jetzt nur 19,90 EUR! 
    Sie sparen 10,00 EUR! 
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